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DAS MEER HOLTE SICH 10 METER STRAND
von Mayk Opiolla

In der Nacht zu Mittwoch erreichten die Pegelstände bis zu 1,93m über 

Mittlerem Tidehochwasser. Damit war diese nächtliche Sturmflut stärker 

als die Flut am Montagnachmittag, wo bis zu 1,61m ü. MTHw erreicht 

wurden. Die Folgen der Sturmfluten der letzten Tage lassen sich auch an 

der Abbruchkante am Überweg Gerk-sin-Spoor ablesen.

In diesem Bereich hatte in den Jahren 2017/18 eine umfangreiche 

Strandaufspülung zum Küstenschutz stattgefunden. Die Entstehung 

einer Abbruchkante am Sandreservoir war dabei miteinkalkuliert 

worden. Insgesamt wurden dafür 600.000 Kubikmeter Sand vom 

Meeresboden angesogen und über spezielle Leitungen auf den 

Langeooger Strand gespült. Zunächst handelte es sich um ein 

gleichmäßig abfallendes Plateau; die seit einigen Monaten kontinuierlich 

sichtbare Abbruchkante bildete sich erst nach und nach heraus, wurde 

zum Teil aber auch immer wieder vom Strandteam der Inselgemeinde 

eingeebnet, um gefahrlos begehbare Übergänge zum Flutsaum zu 

schaffen. Die steile Kante selbst bietet aber nicht nur Nachteile: 

Vielmehr bricht sie die Energie der Wellen und trägt damit zusätzlich 

zum Schutz des Dünenfußes bei. Langeoog ist eine der wenigen Inseln, 

die ohne künstliche Wellenbrecher aus Beton o.ä. auskommen; diese 

Funktion übernimmt hier eben diese Abbruchkante.

Eine Gefahr liegt hingegen darin, dass Menschen, die allzu verträumt auf 

das wunderschöne Meer oder die Schiffe am Horizont starren, hier 

hinabstürzen können. Daher platzierte die Inselgemeinde am 

Strandübergang Gerk-sin-Spoor ein Schild als Warnung vor der hier bis 

zu 2 Meter senkrecht abfallenden Kante. Von diesem Schild bis zur 

Kante waren es bis zum Eintreffen des Orkantiefs "Sabine" rund 25 

Meter. Eine Begehung des Areals zeigte am Mittwochnachmittag, nach 

der nächtlichen Sturmflut mit bis zu 1,93m ü. MTHw, dass dieser 

Abstand jetzt nur noch rund 14 Meter beträgt. Das bedeutet, dass sich 

die Sturmflut hier rund 10 Meter Strandbreite einverleibt hat; östlich des 

Übergangs Pirolatal ist sogar gar kein Plateau mehr zu erkennen: Hier 

frisst die See jetzt direkt am Dünenfuß. Das schützende Sandreservoir 

ist an dieser Stelle aufgebraucht.

Dennoch bedeutet das nicht, dass die Küstenschutzmaßnahme versagt 

hat: Ganz im Gegenteil. Zumal der Sand ja auch nicht fort ist, sondern 

nun unmittelbar vor der Kante zu finden ist: Dadurch erscheint sie jetzt 

auch schon deutlich niedriger als beispielsweise im Januar. Es ist aber 

davon auszugehen, dass in Kürze eine weitere Aufspülung erfolgen 

muss, um auch den Bereich östlich von Gerk-sin-Spoor wieder zu 

stabilisieren. Im Schnitt wird alle drei Jahre eine solche Maßnahme fällig. 

Über Zeitpunkt, Art und Umfang der Küstenschutzmaßnahmen 

entscheidet der NLWKN (Niedersächsischer Landesbetrieb für 
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<< Sturmflutfolgen aus der Luft Containerschiff verliert Ladung in...>>

Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz).

Langeoog News wird über neue Aktivitäten in diesem Rahmen 

ausführlich berichten.
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